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Aktuelle Themen wie Einsatz Erneuer-
barer Energien, Reduzierung der Emissi-
onen, Senkung des Energieverbrauchs und 
Steigerung der Energieeffizienz werden 
auch in Österreich derzeit diskutiert. 
Allerdings konnte die Umsetzung der 
entsprechenden EU-Richtlinien in natio-
nales Recht durch gesetzliche Vorgaben 
noch nicht erfolgen. Im Rahmen des aktuell 
geplanten Bundes-Energieeffizienzgesetzes 
werden u. a. Vorgaben zur Steigerung der 
Energieeffizienz festgelegt: Neben der 
Einführung eines Energie- bzw. Umwelt-
managementsystems (abhängig von der 
Unternehmensgröße) werden ebenso (nach 
aktuellem Ministerialentwurf) mögliche 
Maßnahmen zur Steigerung der Energieef-
fizienz benannt. 

Die Anwendung von Contracting und 
weiteren Energiedienstleistungen kann 
somit bei der Zielerreichung der EU-Vorga-
ben unterstützen. Allerdings erscheinen bei 
den unterschiedlichen Zielkundengruppen 
verschiedene Leistungen relevant bzw. ge-
eignet. Während bspw. bei der Wohnungs- 
und Immobilienwirtschaft – aufgrund der 
Vergleichbarkeit der einzelnen Projekte 
– eher Standardlösungen eingesetzt wer-
den, erfordern die hohen Anforderungen 
bei Industrieunternehmen ein hohes Know-
how, da nur selten Standardlösungen 
umsetzt werden können. Darüber hinaus 
ergeben sich unterschiedliche Potenziale 
für die einzelnen Zielkundengruppen (vgl. 
Abbildung). Insbesondere Kommunen 
und öffentliche Einrichtungen bieten für 
Anbieter eine hohe Chance zur Neukunden-

akquise. Allerdings erfolgt bspw. der Einsatz 
von Contracting in Kommunen häufig im 
Rahmen von Bundes- oder Landesförderpro-
grammen. 

Für eine erfolgreiche und zielgerichtete 
Kundenansprache ist die Kenntnis der An-
forderungen der entsprechenden Zielkun-
dengruppe Grundvoraussetzung. Während 
bspw. für Industrieunternehmen insbeson-
dere die Kostenreduzierung bzw. geringen 
Kosten und eine kurze Vertragslaufzeit bei 
der Umsetzung von Projekten im Bereich 
Energiedienstleistungen entscheidend sind, 
präferieren Kommunen – neben den ge-
ringen Kosten – einen regionalen Ansprech-
partner und die Möglichkeit der Nutzung 
verschiedener Finanzierungsmodelle.

Die Potenzialstudie untersucht den 
Markt für Contracting und weitere Energie-
dienstleistungen in Österreich anhand der 
Potenziale für unterschiedliche Zielkunden-
gruppen und Dienstleistungen und zeigt 
somit Chancen für Anbieter von entspre-
chenden Leistungen auf. Darüber hinaus 
werden einzelne Energiedienstleistungen 
in Bezug auf Angebot und Nachfrage näher 
betrachtet. Innerhalb der Studie werden 
bspw. folgende Fragen beantwortet:

Welche Dienstleistungen werden für 
die einzelnen Zielkundengruppen ange-
boten und von diesen nachgefragt? 
Welche Leistungen bieten bis 2020 die 
höchsten Entwicklungspotenziale?
Wie wird sich der Wettbewerb ent-
wickeln und wer sind wesentlichen 
Wettbewerber?

•

•

•

Marktpotenziale, Produkte, Wettbewerb
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Potenzialstudie

Im Rahmen der Studie werden Antworten auf 
wichtige Fragen im Zusammenhang mit Energie-
dienstleistungen, wie bspw. Contracting, in Öster-
reich gegeben. Basierend auf der Beschreibung ak-
tueller Rahmenbedingungen erfolgt die Darstellung 
des Status quo in den Bereichen Energieversorgung 
und Energiedienstleistungen in Österreich. Neben 
differenzierten Aussagen über die Ausgangssitua-
tionen und Anforderungen unterschiedlicher Ziel-
kundengruppen erfolgen eine detaillierte Analyse 
des Marktes und die Prognose des entsprechenden 
Marktvolumens. Darüber hinaus werden Anwen-
dungsbeispiele und Fallstudien beschrieben, sodass 
potenzielle Kunden anhand vergleichbarer Projekte 
mögliche Einsparpotenziale abschätzen können. 
Nach einem Überblick über den Wettbewerb im 
Markt und einer Darstellung von aktuellen Trends, 
Chancen und Risiken für Anbieter und Nachfrager 
werden hieraus ableitbare mögliche Strategien 
für die Marktteilnehmer im Bereich Contracting 
und weitere Energiedienstleistungen in Österreich 
beschrieben. 

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) flossen für die Potenzial-
studie 103 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein: 

Anbieter
Nachfrager

Industrie
Kommunen/öffentliche Einrichtungen
Krankenhäuser/Altenheime
Wohnungs- und Immobilienwirtschaft
Facilities (z. B. Hotels, Kinos, Freizeiteinrich-
tungen)

Experten (Energieagenturen, Verbände)

•
•

•
•
•
•
•

•

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich insbesondere an 
Energieversorger, Energiedienstleister, Contracting-
Anbieter sowie weitere spezialisierte Dienstleister 
und hilft diesen Unternehmen, die weitere Entwick-
lung im Bereich Contracting und weiterer Ener-
giedienstleistungen einzuschätzen und die eigene 
Strategie/Marktpositionierung bzw. das eigene 
Angebot vor diesem Hintergrund auszurichten. 

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung bzw. -entwicklung, Vertrieb und 
Marketing sowie Leitungen der Bereich Energie-
dienstleistungen, Technische Dienstleistungen, 
Contracting und Geschäftsfeldverantwortliche. 
Neuen Marktteilnehmer hilft die Studie, fundierte 
Entscheidungen zum Markteintritt oder zur ver-
trieblichen Ausrichtung vorzubereiten.

An wen sich die Studie richtet
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